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Entlastungen durch Energiepreisbremsen kommen, 
Umsetzung verzögert sich 

Die Umsetzung der zum 1. März 2023 gültigen 

Energiepreisbremsen verzögert sich, ähnlich wie bei einigen 

anderen Energieversorgern, leider auch bei Mainova. Fest steht: Es 

entstehen dadurch keine Nachteile für die Strom-, Erdgas- und 

Fernwärmekunden, die von den Energiepreisbremsen profitieren. 

Jede Kundin und jeder Kunde der Mainova AG wird die jeweilig 

zustehende Entlastung automatisch in voller Höhe erhalten. Das 

Unternehmen informiert die Kundinnen und Kunden so bald wie 

möglich über die individuellen Auswirkungen der Preisbremsen. 

Zudem prüft es Anpassungen der jeweiligen Abschlagspläne.  

Die Gründe für die verzögerte Umsetzung der hochkomplexen 

Vorgaben sind vielfältig: äußerst knappe Fristen, aufwändige IT-

Implementierungen der erforderlichen Abrechnungs-Software, 

verschiedenste Tarifkonstellationen oder stark individualisierte 

Regelungen für Geschäftskunden. Leider hat die vom Gesetzgeber 

vorgegebene Zeitvorgabe nicht ausgereicht, alle erforderlichen 

Prozesse mit der notwendigen Sorgfalt rechtzeitig umzusetzen. 

Davor hatten bereits einige Verbände wie beispielsweise der 

Bundesverband der deutschen Energie- und Wasserwirtschaft oder 

der Verband kommunaler Unternehmen gewarnt. 

Dafür bittet Mainova um Verständnis. Die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter arbeiten mit Hochdruck daran, die Energiepreisbremsen 

zum Wohle der Kundinnen und Kunden auf den Weg zu bringen. 

Über die Mainova AG 

Die Mainova AG ist der führende Energiedienstleister in Frankfurt am Main und 

Energiepartner für Privat- und Firmenkunden in ganz Deutschland. Das 
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Unternehmen beliefert mehr als eine Million Menschen mit Strom, Gas, Wärme 

und Wasser und erzielte mit seinen rund 3.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

im Jahr 2021 einen bereinigten Umsatz von fast 2,9 Milliarden Euro. Mainova 

erzeugt in großem Maßstab selbst Energie und bietet neben klassischen 

Versorgungsinfrastrukturen auch Produkte und Dienstleistungen rund um 

Erneuerbare Energien, Elektromobilität, Car-Sharing, Energieeffizienz und 

digitale Infrastrukturen. Die Mainova-Tochter NRM Netzdienste Rhein-Main 

GmbH stellt mit ihrem mehr als 14.000 Kilometer umfassenden Energie- und 

Wassernetz die zuverlässige Versorgung in Frankfurt und dem Rhein-Main-

Gebiet sicher. Die SRM Straßenbeleuchtung Rhein-Main GmbH sorgt mit über 

70.000 Straßenleuchten sowie innovativen Dienstleistungen für die Beleuchtung 

im öffentlichen Raum. Die Mainova Servicedienste GmbH bietet mehrfach 

ausgezeichneten Service für Kundinnen und Kunden. Größte Anteilseigner der 

Mainova AG sind die Stadtwerke Frankfurt am Main Holding (75,2 Prozent) und 

die Münchener Thüga (24,5 Prozent). Die übrigen Aktien (0,3 Prozent) befinden 

sich im Streubesitz. 


